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Um als Mentor*in für Berufseinsteiger*innen in der Induktionsphase tätig werden zu 
können, benötigen Lehrpersonen im pädagogischen Dienst eine spezifische Ausbildung im 
Umfang von mind. 30 ECTS-Anrechnungspunkten. Zu den ergänzenden Voraussetzungen 
zählen 5 Jahre Berufspraxis sowie ein aufrechtes Dienstverhältnis als Lehrer*in.  

Die Pädagogische Hochschule Kärnten bietet hierzu ein innovatives Konzept an, das 
individuelle Wahl- und Kombinationsmöglichkeiten erlaubt. Dies dient der personalisierten 
und selbstgesteuerten Professionalisierung für diese zukunftsweisende Aufgabe.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt: 
Prof. Mag. Edith Erlacher-Zeitlinger, MAS  Prof. Mag. Martina Rauter-Nestler 
Institutsleitung Sekundarstufe  Studiengangsleitung  
Tel.: +43 463 508508 – 200  Tel.: +43 463 508508 – 214  
Mobil: +43 664 73651369 Mobil: +43 680 2312297 
Mail: edith.erlacher@ph.kaernten.ac.at   Mail: martina.andrea.rauter-nestler@ph-kaernten.ac.at 

HOCHSCHULLEHRGÄNGE IM KONTEXT VON MENTORING 
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VERPFLICHTEND (15 ECTS-AP) 
Danach ist lt. Empfehlung des Bildungsministeriums (2019) der 

Einsatz als Ausbildungslehrperson in den PPS möglich. 

ZUR WAHL: MIND. 3 WEITERE LEHRGÄNGE (mind. weitere 15 ECTS-AP) 
um als Mentor*in Berufseinsteiger*innen in der Induktionsphase zu begleiten.  

Im Zuge individueller Anrechnungsverfahren sind tertiäre Ausbildungen und Studiengänge anrechenbar. 
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